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Herren Kreisliga Gr. 1

TTC 1950 Eisenbach III : FC SW 1921 Dorndorf 
Dienstag, 07.03.2023, 20:30 Uhr

Fernando bleibt gegen den FC SW 1921 Dorndorf 
ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 traf der TTC 1950 Eisenbach III am vergangenen
Dienstag im 17. Saisonspiel auf den FC SW 1921 Dorndorf. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der TTC 1950 Eisenbach III
diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Schmitz / Schneider zeigten Luks /
Rumpf ihren Gegnern die Grenzen auf. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten nachfolgend
Stibane / Fernando beim 3:0 gegen Weber / Kupka. Gattinger / Ebel wehrten eine 1:0 Satzführung
von Schlitt / Kunz ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste
musste Frank Stibane im Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Andreas Schmitz in der auf Basis
der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Glücklich über seinen
Fünf-Satz-Sieg gegen Jürgen Weber war am Nachbartisch indessen der Gastgeber Thomas
Fernando, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Das war ein unterm
Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Fernando mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurze
Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Gekämpft bis zum Schluss hatte nachfolgend Frank Luks in der Begegnung gegen Ewald Schlitt,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Luks seine Favoritenrolle, die er auf Basis
der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Schlitt zu Ende ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Günther Rumpf seinem Gegner Heinrich Kupka letztlich beim 9:11, 7:11, 15:13, 8:11 nicht gefährlich
werden. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 4:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Rüdiger Gattinger beim 3:0 von Gerald Schneider.
Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Christoph Kunz war dagegen Jürgen Ebel, obwohl er
alles gegeben hatte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Die gewinnbringende Taktik
fehlte Frank Stibane bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Weber von Beginn an. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Weber nun bei 16:2 seit Beginn der Serie. Eher wenig Gegenwehr
bekam Thomas Fernando beim 11:6, 11:8, 11:7 von Andreas Schmitz. Durch diese Niederlage liegt
Schmitz nun bei einer Bilanz von 27:8 seit Beginn der Spielzeit. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Heinrich Kupka war derweil Frank Luks, obwohl er alles gegeben hatte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Einen sicheren Punkt für sein
Team holte dann wiederum Günther Rumpf beim 3:0 gegen Ewald Schlitt. Dieser Sieg war somit der
19. Sieg von Rumpf seit Beginn der Serie, während er bislang 12 Einzel verlor. Nicht ganz mithalten
konnte Rüdiger Gattinger, beim 1:3 gegen Christoph Kunz, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Jürgen
Ebel überzeugte im Einzel gegen Gerald Schneider, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nach diesem
Einzel steht Ebel somit bei 6 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Schneider ein 0:7 ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Anlaufschwierigkeiten mussten Luks / Rumpf zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach
und Fach war. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1950 Eisenbach III am 18.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TV 1907 Kubach, während der FC SW 1921 Dorndorf am 18.03.2023 gegen den
Tischtennisclub Elz V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1950 Eisenbach III

Doppel: Luks / Rumpf 2:0, Stibane / Fernando 1:0, Gattinger / Ebel 1:0 
Einzel: F. Stibane 0:2, T. Fernando 2:0, F. Luks 0:2, G. Rumpf 1:1, R. Gattinger 1:1, J. Ebel 1:1 

 FC SW 1921 Dorndorf
Doppel: Weber / Kupka 0:2, Schmitz / Schneider 0:1, Schlitt / Kunz 0:1 
Einzel: J. Weber 1:1, A. Schmitz 1:1, H. Kupka 2:0, E. Schlitt 1:1, C. Kunz 2:0, G. Schneider 0:2


